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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Das Regionalbudget 
macht’s möglich
Mit vielen kleinen Projekten die Region weiter voranbrin-
gen, das ist der Sinn des Regionalbudgets, durch das 
innerhalb der Kommunalen Allianz A7 Franken West, 
zu der auch Uffenheim gehört, 15 Projekte umgesetzt 
werden konnten. Den Förderbescheid dafür gab es 
vom Amt für ländliche Entwicklung Mittelfranken. 
In Brackenlohr wurde so aus dem Gefrierhäus-
chen ein Jugendtreff (siehe Innenteil) und 
in Uffenheim konnte der Spielplatz an der 

Schillerstraße unterhalb des künftigen Baugebiets am 
Schlössleinsbuck erweitert und modernisiert werden. Der 
Abenteuerspielplatz dort war vor etwa 40 Jahren errich-
tet worden. Um den Spielplatz auch attraktiv zu halten, 

ist dieser unter anderem nun mit einer Kletterseilpyra-
mide bestückt worden.

(gkr) Foto: Gerhard Krämer
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ..........  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  ...........................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .................  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat  .........................................  bis 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Momentan ist das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Uffen-
heim geschlossen! Termine werden nur nach telefonischer 
Vereinbarung und nur, wenn sie unaufschiebbar sind, ange-
nommen. Bitte nutzen Sie auch weiterhin vorrangig die Online-
Angebote.
Die Mitarbeiter sind unter folgenden Telefonnummern erreichbar:
- Hauptverwaltung: 09842 207-12 oder info@uffenheim.de
- inwohnermeldeamt/Standesamt: 09842 207-13

oder meldeamt@uffenheim.de
- Kasse/Steueramt/Liegenschaften: 09842 207-38

oder kasse@uffenheim.de
- Zuschusswesen/Beiträge: 09842 207-40 oder info@uffenheim.de
- Bauverwaltung: 09842 207-51 oder bauamt@uffenheim.de
- Bürgermeister/Gemeinschaftsvorsitzender: 09842 207-21

oder riedel@uffenheim.de
- Soziale Angelegenheiten: 09842 207-16

oder schmitt@uffenheim.de
Die einschlägigen Hygienevorkehrungen, wie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes, Handdesinfektion und Abstandhal-
ten sind weiterhin zwingend einzuhalten. Bitte achten Sie auf 
die Aushänge am und im Rathaus. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass die oben genannten Maßnahmen zum Schutz von 
Leben und Gesundheit für uns alle erforderlich sind.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim - 
Abt. Gesundheitsamt
- Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 

Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche Leistun-
gen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, Sexualpädago-
gische Beratung, Beratung bei Fragen zur Partnerschaft

- Sprechstunde in Bad Windsheim
(Mittwoch nach vorheriger Vereinbarung)

Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
Tel: 09161 92-5300
E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de
Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 
33, Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 – 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur mög-
lich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben. Termin-
reservierungen sind telefonisch unter 0931 32090929 möglich.
LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34,
aktuell geschlossen

Telefonisch erreichbar: 09161 92-3311
LVA: Rentensprechtag
Rathaus Zimmer 001
Nächster Termin: 04.02.2021
VdK-Sprechtag: Rathaus, Zimmer 001
Dieser findet bis auf weiteres nicht statt. Bei Fragen nehmen Sie 
bitte Kontakt mit der VdK Geschäftsstelle, Bamberger Straße 33, 
Neustadt/Aisch auf, Tel. 09161 876870.
Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111, E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de
Finanzamt Servicezentrum
Rücksprache unter Tel. 09842 2000 möglich.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
• Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 16 Uhr
• Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955
TÜV-Prüfstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag  ........................ 08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ..................................................................geschlossen
Freitag  .........................08:00 – 12:00 Uhr (März bis September)
Freitag  .................................geschlossen (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim),Tel. 09842 98170

Öffnungszeiten:
Mo  ...............................................................08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Di/Mi  ...........................................................08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Do  ...............................................................08:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr.  ...............................................................08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum
Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!
Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 08:30-12:30 und von 
13:30-18:00 und Samstag von 09:00-12:30 geöffnet
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 0 98 42 952206.
Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ...........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim  ........  
GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Kri-
sensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag, 
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ...................................................11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  .................................................................ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  ...................................................08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  ...................................................12:00 Uhr – 13:00 Uhr
........................................................................ 0176 97553746
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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Mitarbeiter (m, w, d) 
für die Hauptverwaltung

in Vollzeit
Das interessante und vielfältige Aufgabengebiet umfasst fol-
gende Schwerpunkte:
• Betreuung von Bauleitverfahren
• Ausarbeitung von städtebaulichen Verträgen
• Bearbeitung von Planungsaufträgen mit Vertragsgestal-

tung, z.B. nach HOAI
• Mitwirkung bei der Klärung kommunaler Grundsatzfra-

gen und Rechtsangelegenheiten
• Bearbeitung von Verwaltungsvorgängen bei Vergabe-

verfahren
• Beteiligung bei der Entwicklung von E-Government Lö-

sungen
• Betreuung wasserrechtlicher Verfahren
Für diese verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Stelle erwarten wir folgende Mindestqualifikation:
die Laufbahnbefähigung für die dritte Qualifikationsebene 
der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen bzw. ein erfolg-
reich abgeschlossener Beschäftigtenlehrgang II (BL II).

Darüber hinaus werden von Ihnen erwartet:
• Fundierte Fach- und Rechtskenntnisse im Kommunal- 

und Verwaltungsrecht
• Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit
• Selbstständige Arbeitsweise, hohes Maß an Flexibilität 

und Belastbarkeit, Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Sitzungsdiensten mit Protokollführung 

außerhalb der regulären Arbeitszeit
Mehrjährige Berufserfahrung in den vorgenannten Aufga-
bengebieten ist von Vorteil.
Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und 
anspruchsvolle Tätigkeit nach Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. 
A 11 BayBesG sowie die üblichen Sozialleistungen des 
öffentlichen Dienstes.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
mit den üblichen Unterlagen und Zeugnissen, bis spätes-
tens 28.11.2020 bei der Verwaltungsgemeinschaft Uffen-
heim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, Tel.: 09842 207-18.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 21.11.2020 - 27.11.2020 hat die Schwalben Apotheke 
im Knaus-Center in Ochsenfurt uneingeschränkten Not-
dienst.
Vom 28.11.2020 - 04.12.2020 hat die Rats-Apotheke in 
Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
21.11./22.11.2020
Dr. Carolin Gerner-Beier, Bahnhofstr. 3, 
97215 Uffenheim, Tel. 09842 2300
28.11./29.11.2020
Dr. Steffen Hofmann, Kirchplatz 1, 
96152 Burghaslach, Tel. 09552 1090
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes im 
Jahr 2020 erscheint in der 49. Kalenderwoche. 
Annahmeschluss für Textbeiträge ist bereits 

Dienstag, 24.11.2020, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 

sucht zum 01. Januar 2021 
einen Mitarbeiter ( w, m, d)

für die Abteilung „soziale Angelegenheiten“ 
in Vollzeit unbefristet

Ihr Aufgabengebiet:
• Auskunftserteilung in Sozialversicherungsangelegenhei-

ten, Rentenantragstellung
• Antragsaufnahme für Grundsicherung, Sozialhilfe, 

Schwerbehinderung, Elterngeld usw.
• Abrechnung Elternbeiträge für die gemeindlichen Kin-

dergärten, Kostenabrechnung Offene Ganztagsschule
Voraussetzungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfa-

changestellten (VFA-K oder BL I) oder eine vergleichba-
re Ausbildung mit kaufmännischer Ausrichtung

• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Befähigung und Bereitschaft zum selbstständigen, sys-

tematischen und eigenverantwortlichen Arbeiten
• gute IT-Kenntnisse und Beherrschung der elektroni-

schen Kommunikationsmittel (MS-Office Produkte)
• Teamfähigkeit und ausgeprägte Sozialkompetenz
• Berufserfahrung
• Englischkenntnisse oder andere Fremdsprachenkennt-

nisse wären von Vorteil
Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Stelle
• Vergütung nach dem TVöD
• die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unter-
lagen richten Sie bitte bis spätestens 21.11.2020 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim, Tel. 09842 207- 20 bzw. 18.
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Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.
Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.
Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären.
Für den Fall, dass ein Überbringen des Fundtieres in ein 
Tierheim erforderlich ist, kann dies nur mit Zustimmung der 
Gemeinde des Fundortes bzw. des Ordnungsamtes der Ver-
waltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.
Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.
Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.
Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Stadtjugendrat mit vielen Ideen eindrucksvolle 
Leistungsbilanz im Stadtrat präsentiert
Zu den Aktivposten in der Uffenheimer Jugendarbeit zählt zwei-
felsohne der Stadtjugendrat. Bürgermeister Wolfgang Lampe 
hatte ihn ins Leben gerufen. Vier Mitglieder des Jugendgre-
miums berichteten nun dem Stadtrat über ihre Arbeit. Dazu 
zählt auch die große Eigenleistung bei der Renovierung des 
alten Zollhäuschens, ihrem Domizil. Trotz der Corona-Krise, 
die seit März dieses Jahres so manche Vorhaben und Pro-
jekte zum Erliegen brachte, konnte der Stadtjugendrat den-
noch viel für die Jugend tun. Bürgermeister Wolfgang Lampe 
lobte die Jugendlichen, die in Eigenregie das Zollhäuschen für 
ihre Zwecke hergerichtet haben. Florian Düll erinnerte an die 
erste Besprechung im Juli vergangenen Jahres mit dem Bür-
germeister. Im August sei dann schon das Material geliefert 
worden. Danach begannen die Arbeiten mit der Dachboden-
isolierung und dem Abklopfen der Wände. Im Frühjahr dieses 
Jahres sei es dann weitergegangen, jüngst war die Grundrei-
nigung. Sobald die Möblierung vollständig ist und die Elektrik 
fertig ist, soll das Gebäude der Öffentlichkeit vorgestellt wer-
den – wenn es denn Corona zulässt. Franziska Düll berich-
tete von den Briefkästen in der S-Bar, in der Bomhard-Schule 
und in der Grundund Mittelschule, mittels derer man mit dem 
Jugendstadtrat auch kommunizieren kann. Möglich seien aber 
auch Kontakte über E-Mail (sjr.uffenheim@gmail.com), Face-
book oder Instagram. Vorbeischauen könnten Jugendliche 
aber auch jeden Mittwoch zwischen 17 und 18 Uhr im Zollhäus-
chen, um ihre Anregungen oder Wünsche vorzubringen. Nicht 
weiter verfolgt habe der Stadtjugendrat nach den Worten von 
Louis Buhl eine Silvesterveranstaltung, das Thema 30er-Zone 
an den Schulen oder weitere Briefkästen, weil man entweder 
nicht zuständig oder es unrealistisch gewesen sei. Nicht in der 
Zuständigkeit der Stadt sei die Idee eines Verkehrsspiegels 
an der Bundesstraße 13 gefallen, für einen zweiten Ticketau-
tomaten habe die Bahn keine Notwendigkeit gesehen und der 

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden abgegeben und können während der
Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

03.11.2020

AushangMarktplatz 16
97215 Uffenheim

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr - 12:00
Uhr
Mo, Di und Do 14:00 Uhr -
15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat 14:00
- 18:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft ...
Zeitraum 01.10.2020 bis 31.10.2020

AnzahlKategorie

Brille 1

Fahrrad 1

Geldbeutel 1

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim

Die Nachbarschaftshilfe Uffenheim sucht gleich zweimal und 
bittet um Ihre Unterstützung. Gesucht wird eine oder mehrere 
Koordinator/innen (m/w/d). Sie unterstützen bei Anfragen und 
vermitteln an das Netzwerk der Nachbarschaftshilfe. Anderer-
seits sind Unterstützer und Helfer, ob jung oder rüstige Rent-
ner/in (gerne auch mit eigenem PKW), herzlich willkommen 
im Team. Dabei geht es vor allem um Fahrten durch unsere 
schöne Stadt und Landkreis. Zum Einkaufen, Arztbesuch, 
Abholung von Rezepten, Friseur, etc.
Auslagen für Fahrtkosten werden mit 0,30 €/km erstattet. Helfer/
innen sind während ihrer Tätigkeit bei der Stadt Uffenheim ver-
sichert.
Rufen Sie bei der Nachbarschaftshilfe Uffenheim an und infor-
mieren sich Mobil 0151 62800111 oder Kontakt per E-Mail
nachbarschaftshilfe@uffenheim.de.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.
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Dann kam auch noch die Zusage einer Förderung über das 
Regionalbudget. Knapp 10000 Euro gibt es, das ganze Projekt 
kommt auf rund 17900 Euro. Die Planungen erledigte man auch 
selbst. Über 300 Arbeitsstunden haben Alt und Jung in den Um-
und Anbau des ehemaligen Gefrierhäuschens gesteckt, schätzt 
Richard Düll. Unterstützung gabs von der Stadt und den Stadt-
werken. Da gab es auch Tage, an denen Helfer von 8 bis 21 
Uhr im Einsatz waren, um zum Beispiel den Putz innen abzu-
schlagen und alles neu zu verputzen. Es wurde ein Sanitärraum 
eingebaut, das Dach gedeckt, Elektroinstallation und der Innen-
ausbau gemacht. Der Boden wird gefliest. Als Heizung werden 
Wärmeplatten dienen. Daneben gibt es Toiletten und einen 
Abstellraum. Der bestehende Kühlraum bleibt erhalten. „Alles 
übrigens ebenerdig“, fügt Düll hinzu. Der Eingang wurde von 
der Seite auf die Bachseite verlegt. Dort soll auch, wenn das 
Bachufer mit großen Muschelkalkquadern gesichert ist, eine 
Terrasse entstehen. Dort stört es auch niemanden, wenn es mal 
etwas lauter werden sollte, ist der Ortsteilbeauftragte überzeugt. 
Wo im Inneren einst die Gefriertruhen standen, finden sich bald 
eine Sitzecke und eine Küchenzeile. „Die Jugendlichen träumen 
auch schon von einer Theke“, erzählt Richard Düll. Den Außen-
putz gibt es im nächsten Jahr. Das macht laut Düll die Stadt. 
Auch der Außenbereich werde noch gestaltet. Zum Thema 
Einweihung kann Düll noch nicht viel sagen. „Abwarten, was 
Corona bringt“, sagt er dazu. Wichtiger sei, dass die Jugend 
aber nun ein Domizil habe. Da diese tatkräftig mitgeholfen 
habe, werde sie ihren Treff auch wertschätzen, ist er sicher. Die 
vielen gemeinsamen Einsätze auf der „Baustelle Gefrierhäus-
chen“ hätten die Dorfgemeinschaft gestärkt. Schließlich habe 
eigentlich jeder zu Hause auch eine Baustelle.

Noch fehlt die Einrichtung im Inneren des neuen Jugendtreffs. Doch 
bald wird auch dies Dank der Dorfgemeinschaft geschafft sein.

Brackenlohrs Ortsteilbeauftragter Richard Düll und Allianzmanage-
rin Nadine Höhne freuen sich über den Wandel des Gefrierhäus-
chen zum Jugendtreff. Foto: Gerhard Krämer

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

gewünschte Fahrradweg nach Brackenlohr sei in weite Ferne 
gerückt. Über solche bislang gescheiterten Vorhaben berich-
tete Franziska Düll. Josefine Reichenwallner konnte allerdings 
viel Positives erzählen. So kommt ein zusätzliches Buswarte-
häuschen bei der Bomhard-Schule, im Freibad ist öffentliches 
Wlan vorhanden und im Zollhäuschen wird es noch eingerich-
tet. Wegen Corona konnten Änderungen bei den Öffnungszei-
ten im Freibad nicht verwirklicht werden, das Thema steht aber 
wieder für nächstes Jahr auf der Liste, ebenso die Aufstellung 
öffentlicher Sportgeräte. Erneuert worden ist das Basketball-
netz am Skaterplatz und die Graffitiwand wurde wieder weiß 
gestrichen und kann neu besprüht werden. Angegangen wer-
den soll auch eine Satzungsänderung. Das Wahlalter soll statt 
bis 18 dann zwölf bis 21 Jahre betragen. Mittlerweile gibt es 
auch einen Jugendarbeitskreis (JAK). Dessen Aufgaben sind 
laut Franziska Düll die Verwirklichung einzelner Projekte und 
die Unterstützung der Jugendarbeit. Zu den geplanten Pro-
jekten zählen ein Vereinsheft mit aktuellen Angeboten oder die 
Schaffung eines Grillplatzes am Galgenbuck. Für die S-Bar 
solle es ein Übergangskonzept geben. Im Jak soll ein Beispiel-
konzept für die künftige Führung der S-Bar unter der Träger-
schaft der Stadt erstellt werden. „Vor allem hoffen wir, dass die 
S-Bar auch über den zum Jahresende anstehenden Träger-
wechsel für uns Jugendliche erhalten bleibt. Bis ein zukunftsfä-
higer Plan entwickelt ist, wird die S-Bar – so wie aktuell – inklu-
sive des Teestubenkonzepts weiterlaufen.“ (gkr)

Der Stadtjugendrat ist aktiv. Im Stadtrat stellten (von links) Florian 
Düll, Franziska Düll, Louis Buhl und Josefine Reichenwallner ihre 
Vorhaben vor.  Foto: Gerhard Krämer

Vom Gefrierhäuschen zum Jugendtreff
Regionalbudget und eine Gemeinschaftsleistung 
ermöglichen die Umsetzung
Freude bei der Jugend in Brackenlohr: Sie hat bald einen 
Jugendraum. Ermöglicht hat dies die Kommunale Allianz A7 
Franken West über das Regionalbudget. 15 Kleinprojekte wur-
den laut Allianzmanagerin Nadine Höhne insgesamt gefördert. 
Im Nachhinein betrachtet hatte der Sturm 2019 auch etwas 
Gutes: Ein großer Ast der Trauerweide stürzte dabei auf das 
Dach des Gefrierhäuschens in Brackenlohr. Der Schaden ist 
repariert, die Weide am Utzbach wurde gefällt. Aus dem Stamm 
schuf Jenny Steinwender – wie berichtet – mit der Kettensäge 
das Gemeindesofa Brackenlohr, das vor dem Dorfgemeinde-
haus steht. Aus dem Gebäude selbst entsteht der Jugendtreff. 
Im Innenort von Brackenlohr stand das ehemalige Gefrierhaus 
leer. Da es viele Kinder in Brackenlohr gibt, die in den nächsten 
Jahren nach und nach das Jugendalter erreichen, ist die Idee 
aufgekommen, den Jugendlichen einen eigenen Jugendraum 
zur Verfügung zu stellen. Im Jugendkonzept von Uffenheim ist 
schließlich nachzulesen, welch hohe Bedeutung eigene Treff-
punkte für Jugendliche und damit auch für ihre Bleibeperspek-
tive haben. Für die Jugend hatte es im Dorf bislang noch nichts 
gegeben. Der Ortsteilbeauftragte Richard Düll fragte deshalb 
bei der Stadt nach und stieß dort bei Bürgermeister Wolfgang 
Lampe als auch bei Allianzmanagerin Nadine Höhne auf offene 
Ohren: Das ehemalige Gefrierhaus kann zum Jugendraum 
umgebaut werden. 
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als der lang ersehnte, und nun von Gott gesandte, Sohn ent-
deckt und aufgenommen wird. Dort unter den Massai fühlt 
Kevin sich wohl, bis er Jahre später am Ritual der Beschnei-
dung teilnehmen soll. Da macht er sich lieber auf den Weg in 
seine alte Heimat Schweden- mit zwei Bildern seines Ziehva-
ters im Gepäck. Ole reist seinem Sohn nach. In Stockholm tref-
fen sich die beiden und mit Hilfe von Hugo Hamlin, Geschäfts-
führer der „Rache ist süß GmbH“, schmieden sie einen Plan, 
um sich an Victor Alderheim zu rächen.

Madame le Commissaire
Pierre Martin Isabelle Bonnet ist die „Madame le Commissaire“. 
Einst war sie die Leiterin einer höchst geheimen französischen 
Spezialeinheit, doch dann stirbt sie beinahe bei einem Atten-
tat. Das Trauma dieses Ereignisses bringt Isabelle dazu, sich 
im kleinen Örtchen Fragolin – ihrem Geburtsort – zu bewerben, 
als dort die Stelle einer Kommissarin frei wird. Fortan zieht sie 
die Ruhe des beschaulichen Dorfes dem Trubel von Paris vor, 
doch Verbrechen ereignen sich selbst hier. Und so ist es kein 
Wunder, dass Madame le Commissaire immer wieder in Krimi-
nalfälle verwickelt wird. Alle sieben Bände der Isabelle-Bonnet-
Reihe stehen zur Ausleihe zur Verfügung.

Der Heimweg/ Sebastian Fitzek
Jules Tannberg sitzt am Begleittelefon. Das ist ein ehrenamt-
licher Telefonservice für Frauen, die zu später Stunde auf 
ihrem Heimweg Angst bekommen und sich einen telefonischen 
Begleiter wünschen, dessen beruhigende Stimme sie sicher 
durch die Nacht nach Hause führt - oder im Notfall Hilfe ruft. 
Noch nie gab es eine wirklich lebensgefährliche Situation - bis 
heute, als Jules mit Klara spricht. Die junge Frau hat entsetz-
liche Angst. Sie glaubt, von einem Mann verfolgt zu werden, 
der sie schon einmal überfallen und mit Blut das Datum ihres 
Todestages auf die Wand gemalt hat.

Neue Sachbücher:
Natürliche Schmerzkiller/ Aruna M. Siewert – Schnell beschwer-
defrei ohne Nebenwirkungen und Chemie Pflanzliche Antibio-
tika/ Aruna M. Siewert – Geheimwaffen aus der Natur Gräs-
chkurs Fränkisch/ Helmut Haberkamm – Ein Streifzug durch 
unseren Dialekt Kleine Geschichte Mittelfrankens/ Franz Metz-
ger Die Inselpastorin/ Pamela Hansen – Mein Leben mitten in 
der Nordsee.

Young Generation

Kreisverband Uffenheim - Evangelische 
Landjugend

Kleine Päckchen – große Wirkung
Wir möchten auch dieses Jahr wieder 
zahlreiche Kinderaugen zum Leuchten 
bringen. Wie schon in den vergangenen 

Jahren unterstützt der Kreisverband Uffenheim der Evangeli-
schen Landjugend die Weihnachtstrucker-Aktion der Johanni-
ter. Die Päckchen machen das Weihnachtsfest für Familien in 
Osteuropa sorgenfreier. Mehl, Zucker, Nudeln und Schokolade 
ergänzen ihre Ernährung über eine ganze Woche. Auch Hygi-
eneartikel wie Zahnbürsten und Duschgel sind für die Familien 
von großer Bedeutung. Für die Kinder steckt in jedem Päck-
chen außerdem eine Weihnachtsüberraschung. Bis zum 11. 
Dezember sammeln und packen unsere fleißigen Helfer die 
Päckchen mit den gespendeten Hilfsgütern. Durch Geldspen-
den können wir weitere Bündel schnüren oder die Johanniter 
für die Fahrt nach Osteuropa finanziell unterstützen. Das ist 
zusätzlich zu unserem Spendenkonto auch über PayPal mög-
lich. Alle Infos zu Abgabe- und Sammelstellen, Packliste und 
Spendenmöglichkeiten finden Sie unter: www.weihnachts-
trucker.kv-uffenheim.de. In den letzten Jahren konnten wir 
mehrere hundert Päckchen überreichen. Die Johanniter ver-
teilen diese in Albanien, Bosnien und Rumänien. Das war nur 
durch Ihre großherzige Unterstützung möglich. Lassen Sie uns 
gemeinsam Freude in die Herzen dieser Familien bringen!
Antonia Müller

Verschenkbörse

Haben Sie was zu verschenken?

Suchen Sie schon lange nach....?
Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kos-
tenlos abgeben möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken 

würden, dann können Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffen-
heim kostenlos eine entsprechende Anzeige unter unserer 
Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-12), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mittei-
lungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die 
von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, 
gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre 
Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis jeweils 
mittwochs um 12:00 Uhr eingehen, erscheinen in der Regel in 
der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann man-
ches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus Mangel 
an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie finden 
sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange suchen!

Zu verschenken
Wohnzimmerschrank, Erle (Breite: 3,48 m, Höhe: 2,20)
mit Barfach, gut erhalten
Tel. 0162 9432421
1 Zweisitzsofa
1 Wohnzimmertisch 80 /80
1 Wohnzimmertisch 70/1,40
1 Wohnzimmerschrank mit Glastüren 80 breit, 2m hoch
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. O9848 231
1 Trainingsgerät „Stepper“ (Crane Sports)
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09842 2191

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind:

Montag: 11:30 Uhr - 14:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 Uhr - 11:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie die Abstands- und Hygienemaßnahmen 
sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

Wir stellen vor

Als die Welt stehen blieb/ Maja Lunde
Sie sind eine fünfköpfige Familie. Die Erwachsenen haben sich 
gerade gestritten, als die Nachricht vom Lockdown eintrifft. 
Von nun an werden sie zu Hause sein - alle zusammen, jeden 
Tag. Die Autorin Maja Lunde ist das Homeoffice gewöhnt, aber 
nicht das Homeschooling. Sie hat große dystopische Romane 
geschrieben, aber sie hat nie in einer Dystopie gelebt. Doch 
jetzt ist die Pandemie da und die Familie muss eine neue 
Lebensweise finden.

Der Massai, der in Schweden noch eine Rechnung offen hatte
Jonas Jonasson Nach dem Tod der Mutter muss der engher-
zige und geldgierige Kunsthändler Victor Alderheim für seinen 
unehelichen und dazu noch dunkelhäutigen Sohn Kevin sor-
gen. Kurzerhand fliegt Victor mit Kevin nach Afrika und setzt 
ihn in der Savanne aus, wo er vom Medizinmann Ole Mbatian 
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Sterbefälle
Röhrer Bernd
Uffenheim, Schillerstr. 3
verstorben am 13.10.2020   46 Jahre

Scheitz Ernst
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 25.10.2020   92 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Spendabler Gast an der C.-v.-B.-Schule
Dank des großen und breiten Schecks (siehe 
Foto) konnten der Schulleiter der Realschul-
abteilung der Bomhard-Schule, Ralf Lischka 
(rechts), und Gabi Schmidt, Landtagsab-
geordnete der Freien Wähler, gut „Corona-
Abstand“ halten. Die Uehlfelderin besuchte die 

Uffenheimer Schule, um einen Scheck in Höhe von 500 Euro 
zu übergeben. Gabi Schmidt spendet ihre diesjährigen Diäten-
erhöhungen an Schulen in ihrem Stimmkreis für Aktionen zur 
Suchtprävention. Daher freute sich RSD Ralf Lischka vor ein 
paar Wochen sehr über den Anruf des Büros der stellvertreten-
den Vorsitzenden der Freien Wähler Landtagsfraktion, mit der 
Ankündigung, dass für die Realschulabteilung für Projekte 500 
Euro gespendet werden. Dieses Geld kann man gut gebrau-
chen, gibt es doch regelmäßig an der C.-v.-B. Workshops, 
beispielsweise mit der „Alkohol-Brille“ (Kooperation mit dem 
„Blauen Kreuz“) oder andere Aktionen zur Suchtprophylaxe, z. 
B. Bilder im Kunstunterricht zum Thema „Sucht“.
Man vereinbarte im Vorfeld einen Termin zur Scheckübergabe. 
Im Beratungszentrum gab es dann in kleiner Runde mit gro-
ßem Abstand bei Kaffee und Häppchen großes Einvernehmen, 
dass vor allem im Pubertätsalter die Themen legale und illegale 
Drogen bei Jugendlichen unbedingt behandelt werden müs-
sen – am besten mit Projekten und Aktionen, die diese Alters-
gruppe nachhaltig beeindruckt und für das Thema sensibili-
siert. Schmidt und Lischka waren sich völlig einig, dass dabei 
den Schulen eine gewichtige Rolle zukommt. Nach dem kurzen 
Treffen erfolgte die Übergabe des Schecks vor dem Ostbau 
der Schule, wo sich Ralf Lischka auch im Namen des Gesamt-
schulleiters, OStD Alfred Lockl, nochmals für die großzügige 
Geldzuwendung bedankte.
Text: Ralf Lischka

 Foto: Katrin Bayer

Bibelschatz in der 5 a R
Eine kleine Sensation im Corona-Schulalltag konnten die Schü-
ler der 5 a R im Religionsunterricht erleben. Der Fünftkläss-
ler Jonas Götzelmann stellte seinen Klassenkameraden eine 
besondere Bibel vor, die sich im Besitz seiner Familie befin-
det. „Wozu braucht der Jonas für die Bibel einen Reisekoffer?“ 
fragte neugierig ein Mitschüler. Die Überraschung war groß, als 
Jonas den Koffer öffnete: 

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag 
feiern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 21.11. zum 80. Geburtstag
Klaus Rudolph, Sonnenweg 4
Am 21.11. zum 80. Geburtstag
Therese Ruß, Pfeinacher Str. 1
Am 21.11. zum 76. Geburtstag
Lona Hilbert, Schloßstr. 13
Am 22.11. zum 88. Geburtstag
Therese Gref, Mühlstr. 15
Am 24.11. zum 86. Geburtstag
Michael Schmidt, OT Welbhausen, Stauchgasse 101
Am 25.11. zum 79. Geburtstag
Barbara Kühlein, Geckenheimer Steig 17
Am 27.11. zum 84. Geburtstag
Josef Vogl, Bei der Windmühle 55 A
Am 27.11. zum 81. Geburtstag
Walter Ulmer, Konrad-Adenauer-Straße 4
Am 28.11. zum 84. Geburtstag
Inge Müller, Rothenburger Str. 9
Am 28.11. zum 82. Geburtstag
Anneliese Dinkel, Rudolzhofen 5
Am 28.11. zum 81. Geburtstag
Brigitte Ertel, Ostmarkstr. 3
Am 29.11. zum 92. Geburtstag
Susanna Huprich, Alte Bahnhofstr. 5
Am 29.11. zum 91. Geburtstag
Elisabetha Köhler, Ringstr. 25
Am 29.11. zum 88. Geburtstag
Elfriede Düll, Brackenlohr 14
Am 30.11. zum 83. Geburtstag
Heinz Geißdörfer, Tannenbergstr. 3
Am 30.11. zum 80. Geburtstag
Helmut Wirsching, OT Custenlohr, Vorderpfeinach 4
Am 30.11. zum 70. Geburtstag
Christine Schmidt, Wallmersbach 43
Am 01.12. zum 78. Geburtstag
Giesela Fehle, St.-Joseph-Weg 7
Am 02.12. zum 80. Geburtstag
Luise Stang, Rothenburger Str. 10
Am 02.12. zum 75. Geburtstag
Hermann Ruppert, Rothenburger Str. 18
Am 03.12. zum 90. Geburtstag
Ruth Gröger, Am Hochholz 18

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung
Eheschließung am 30.10.2020
Meinzinger Mathias und
Löblein Marina
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Am 22.10.2020 fand die erste Elternbeiratssitzung statt. Hier 
wurden die neuen Eltern im Beirat willkommen geheißen und 
die Aufgaben verteilt: Nina Forster (1. Vorsitzende), Laura Höhn 
(2. Vorsitzende), Viktor Scheider (Kasse) und Johanna Kottek 
(Schriftführerin). Der Elternbeirat möchte hiermit gerne auf den 
diesjährigen Weihnachtsbaumverkauf hinweisen, der wieder 
in der Kindertagesstätte „Am Obstgarten“ stattfinden wird. Fr., 
04.12.2020 und Fr., 11.12.2020 jeweils von 14:00 – 17:00 Uhr, 
sowie Sa. ,05.12.2020 und Sa., 12.12.20 jeweils von 10:00 – 17:00 
Uhr. Auf zahlreiche Besucher*innen freuen wir uns. Der Erlös
kommt vollständig den Kindern der Kindertagesstätte zugute.
Text: Johanna Kottek

Elternbeirat 2020/2021 (v.l.n.r.): Viktor Scheider, Nina Forster, 
Johanna Kottek, Laura Höhn Foto: Marina Ratt

Ev. Kita St. Johannis
Der Specht – ein faszinierender Vogel
In den letzten drei Wochen schallt es jeden 
Dienstagvormittag schon von Weitem aus dem 
Gruppenraum der Schneckenhauskinder „Der 
Specht ist jedem wohl bekannt, …“. Die Kinder 
singen lauthals und imitieren dabei mit Klang-

hölzern das Klopfen des Buntspechts mit Begeisterung. Jetzt 
fragen Sie sich bestimmt: „Ein Specht im Kindergarten – hat 
der sich verflogen“?
Im Rahmen unserer Vorschularbeit ist es Tradition, dass die 
Kinder verschiedene Themen vorschlagen. Bei der Sammlung 
überraschen sie uns immer wieder aufs Neue und stellen uns 
so vor manche Herausforderungen. Im Sinne der Partizipation 
wird mit Hilfe eines Abstimmungsverfahrens ein Thema von den 
Vorschulkindern ausgewählt. In diesem Jahr interessierten sie 
sich vor allem für den Buntspecht.

Wichtig war uns dabei, das 
Thema nicht nur theoretisch, 
sondern ganzheitlich aufzuar-
beiten. Bei der Frage, z. B. wie 
oft der Specht in einer Sekunde 
klopfen kann, haben die Kinder 
mit Klanghölzern versucht, so 
schnell wie es geht, zu schla-
gen – aber es ist ihnen nicht 
annähernd so oft gelungen, 
wie einem Specht. Was wissen 
Sie über den Buntspecht? Wir 
haben viel Neues und Interes-
santes erfahren und deshalb 
möchten wir Sie einladen, Ihr 
Wissen über Buntspechte zu 
testen. Die Kinder haben sich 
für Sie Fragen und mögliche 
Antworten ausgedacht.

Und so funktionierts: Bitte tragen Sie den Buchstaben hin-
ter der richtigen Lösung in das entsprechende Kästchen des 
Lösungswortes ein. Bei einigen Fragen sind mehrere Antworten 
richtig.

In ihm war eine Weimarer Kurfürstenbibel, gedruckt von den 
Nürnberger Gebrüdern Endter, aus dem Jahre 1733. 1641 gab 
Herzog Ernst der Fromme von Sachsen den Druck von Bibeln 
bei den Gebrüdern Endter in Auftrag. Weil in den Bibeln die 
Porträts von 11 protestantischen Kurfürsten abgedruckt sind, 
nennt man sie Kurfürstenbibeln. Großes Erstaunen löste bei 
den Schülern das kunstvoll gestaltete Buch, das mit gepräg-
tem Schweinsleder auf Holzdeckeln eingebunden ist, aus. Reli-
gionspädagogin Lydia Kamleiter bedankte sich bei Jonas und 
seiner Familie dafür, dass sie der Klasse diese seltene Bibel 
zur Ansicht zur Verfügung gestellt haben.
Text und Bild: Lydia Kamleiter

SMV-Tagung nur Online
Sowohl das Treffen der Vertrauenslehrer als auch die Ausspra-
chetagung der Schülersprecher, die oft sogar mit Übernach-
tung geplant ist, fanden in diesem Schuljahr nur „Online“ statt. 
Vertrauenslehrerin (Realschule Unterstufe) Nicole Hederer 
erhielt am Computer Informationen aus Nürnberg und tauschte 
sich in einer Nachmittags-Konferenz mit ihren Kollegen aus, 
wie die momentane Situation – unter Corona-Bedingungen – 
an den Schulen ist. Zwei Tage später startete die Sitzung der 
beiden Schülersprecher aus der 10 c R Finn Dasch (erster 
Sprecher; links) und Emely Ertel um 11:00 Uhr; dabei ging es 
weniger um aktuelle Themen an der Schule in der momenta-
nen Situation, sondern eher um die Aufgaben der SMV (Schü-
lermitverantwortung); zweiter wichtiger Punkt war die Wahl der 
Bezirksschülersprecher. Hier wurden die zwei Neuntklässler 
aus der vergangenen Amtsperiode wiedergewählt.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“
Im Zuge einer Briefwahl wurde am 19.10.2020 
der neue Elternbeirat der Kindertagesstätte 
„Am Obstgarten“ gewählt. Der Elternbeirat fun-
giert als Bindeglied zwischen den Eltern und 
dem Kindergartenpersonal. Gerne dürfen sich 
Eltern, die Gesprächsbedarf, Fragen, Ein-

wände oder Kritik haben, an den Elternbeirat wenden. Kontakt-
aufnahme kann persönlich oder über die Briefbox im Kinder-
garten erfolgen. Der Elternbeirat wird dann entsprechend mit 
dem Kindergartenpersonal in Kontakt treten. 
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Zu den besonderen Leckereien und Aktionen hat jedes Kinder-
gartenkind im Vorfeld eine Tischlaterne gebastelt, welche auch 
dazu geeignet ist, diese in das Fenster zu stellen. 

Unsere Krippenkinder haben traditionell eine kleine Stablaterne 
gestaltet, denn das erste Mal eine Laterne zu tragen, ist etwas 
ganz Besonderes.

 Foto: Kita Karoline Kolb

Wenn wir schon nicht zusammen mit unseren Kitafamilien Sankt 
Martin feiern konnten, wollten wir zumindest den Gedanken des 
Sankt Martinfestes – das gemeinsame Teilen und die Nächs-
tenliebe - vermitteln. Herzlichen Dank für die Spende der tollen 
Brotdose.

Wussten Sie schon?
Langsam beginnt wieder die Zeit des Plätzchen backens und 
das Naschen von allerlei Leckereien. Dabei sollte besonders 
darauf geachtet werden, dass diese keine ganzen Nüsse ent-
halten. An Nüssen verschlucken sich Kleinstkinder, besonders 
vor dem vierten Lebensjahr, am häufigsten. Vor allem Erdnüsse 
gelangen beim Knabbern leicht in die Atemwege und können 
Erstickungsgefahr auslösen. 

Auch bei älteren Kindern sollte immer ein Erwachsener beim 
Knabbern von Nüssen in der Nähe sein, um schnell reagieren 
zu können, falls es zu Atemnot kommt. Herzliche November-
grüße aus der Kita Karoline Kolb.
Sonja Markert

1. Zu welcher Tiergruppe gehören Buntspechte?
Säugetiere F
Vögel S
Insekten K
2. Was fressen Buntspechte?
Larven, Maden und Insekten P
Samen und Nüsse E
Obst S
3. Wie viele Schläge macht der Specht in einer Sekunde?
Bis zu 7 mal V
Bis zu 10 mal R
Bis zu 20 mal C
4. Woran erkennt man das Spechtmännchen?
Am roten Nackenfleck H
An den vielen bunten Federn A
Er klopft nur am Baumstamm E
Er hat einen krummen Schnabel I
5. Wie sieht die Zunge des Spechts aus?
Es ist eine kurze Zunge H
Sie ist lang, dünn und klebrig T
Sie hat an der Spitze winzige Widerhaken S
6. Wie bezeichnet man die vielen Schläge des Spechts?
Hämmern Z
Hacken B
Trommeln C
Klopfen K
7. Welche natürlichen Feinde hat der Specht?
Baummarder H
Wolf S
Eule und Habicht M
8. Wie polstern Spechte ihre Höhlen aus?
Mit Moos A
Mit wenigen Holzspänen I
Sie bauen aus Gräsern und Federn ein Nest in die Höhle D
9. Warum bekommt der Specht kein Kopfweh?
Der Schnabel ist federnd mit dem Kopf verbunden E
Starke Muskeln im Kopf wirken wie Stoßdämpfer D
Sein Gehirn liegt oberhalb des Schnabels starr im Schädel E

Wenn Sie alle Fragen beantworten konnten, dann können 
Sie sich wie unsere Vorschulkinder als „Buntspechtexperte“ 
bezeichnen. Wenn nicht, ist es spannend, sich auf die Suche 
nach den Antworten zu machen. Die Kinder zeigen uns täglich, 
wie man mit offenen und interessierten Augen durch die Welt 
geht und so Neues entdecken und dazulernen kann - viel Spaß 
dabei. Bleiben Sie neugierig!
Herzliche Grüße
Birgit Selbert und die Vorschulkinder der Gruppe Schneckenhaus

Evang. Kita Karoline Kolb

Sankt Martin „to go“
Nachdem in diesem Jahr kein Laternenumzug 
stattfinden konnte, war es uns dennoch wichtig, 
dass Sankt Martin den Weg zu den Familien fin-
det. So haben wir uns etwas Besonderes über-

legt und für jedes Kind eine Dose „Sankt Martin to go“ zusam-
mengestellt. Darin waren Anregungen, um den Martinsabend 
gemeinsam mit der Familie zu feiern. In der Brotdose waren, 
neben der Martinsgeschichte und dem Sankt Martinslied, auch 
Zimtsterne und Lebkuchen. Ein leckerer Tee ergänzte den 
Inhalt. Zum Abschluss hatten die Kinder noch eine Aufgabe 
erhalten: Jedes Kind sollte vom besonderen Sankt Martinsfest 
ein Foto machen, um dieses dann in der Portfoliomappe abzu-
heften. Natürlich durfte an diesem Abend auch das Kerzenlicht 
nicht fehlen.
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In verschiedenen Angeboten werden Groß und Klein altersge-
recht gefördert. Die Geschichte von Martin dem Soldat bis hin 
zu St. Martin dem Bischof wurde über das Kamishibai (einem 
Erzähltheater), der Bilderbuchbetrachtung, vielseitige Baste-
langebote oder einer Klanggeschichte erarbeitet. Am Mittwoch, 
den 11.11. werden wir den Tag in unserer Einrichtung anders 
wie bekannt, aber dennoch für die besondere Situation gleich-
wertig schön gestalten.

Thema Weihnachtsmarkt:
Für das jährliche Engagement unserer Eltern, Helfer und das 
Interesse an unserem Weihnachtsmarktstand und die somit 
entstandene finanzielle Unterstützung waren wir jedes Jahr 
sehr dankbar. Unter den Umständen der Pandemie und aus 
Sicherheitsgründen haben sich der Elternbeirat und unser 
Team dieses Jahr gegen die Teilnahme am Weihnachtsmarkt in 
Uffenheim entschieden.
Corinna Bauer (Leitung)

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22.11.2020
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Vikar Thomas Kel-
ting
14:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken in der Stadtkirche 
für Angehörige von Verstorbenen | Vikar Thomas Kelting und 
Dipl.Theol. Barbara Lehner
Donnerstag, 26.11.2020
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift (über die 
Hausanlage) | Pfarrerin Dagy Schiller
19:30 Uhr Sitzung Gesamtkirchenvorstand
Sonntag, 29.11.2020 | 1. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Dekan Uwe Rasp
und kleinem Posaunenchor-Ensemble
Donnerstag, 03.12.2020
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift (über die 
Hausanlage) | Dekan Uwe Rasp
Freitag, 04.12.2020
19:00 Uhr Adventsandacht in der Spitalkirche | Dekan Uwe 
Rasp
Sonntag, 06.12.2020 | 2. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Pfarrerin Anita Son-
nenberg

Kindergarten Pusteblume Welbhausen

Herzlich grüßt der Evang.-Luth. Kindergarten Pusteblume 
in Welbhausen

Das Kalenderjahr geht lang-
sam zu Ende und hinter uns 
liegt eine außergewöhnliche 
Zeit. Die Corona-Pandemie hat 
uns alle vor neue Herausforde-
rungen gestellt. Leider ist noch 
kein Licht am Ende des Tun-
nels zu sehen. Bis wir Richtung 
Normalität blicken können, wird 
uns dies noch einiges an Flexi-

bilität und Zuversicht abverlangen. Der November ist für den 
jährlichen St. Martinsumzug bekannt. Wir haben uns schon vor 
einigen Wochen bewusst gegen einen offiziellen Umzug ent-
schieden, auch wenn er unser wertgeschätzter Abschluss zu 
diesem Thema ist. Die Übermittlung und der Sinn, welcher hin-
ter der jährlichen Tradition und der Gestalt St. Martin steckt, ist 
die christliche Nächstenliebe, welche St. Martin vorlebte. Er 
lebte sie so wie sie von Jesus Christus verkörpert wurde: den 
Nächsten so zu behandeln wie sich selbst. Großzügig und 
uneigennützig handeln ist mittlerweile eine Besonderheit 
geworden, wir möchten den Kleinsten diese Werte ans Herz 
legen. Wer nämlich teilt gewinnt!

Hinführung auf St. Martin:

Die Novemberzeit ist unsere St.Martinszeit. 

Unser Gruppenraum füllt sich mit bunten Laternen. Die Kin-
der dürfen sich aus verschiedenen Mustern ihre Laternen 
aussuchen. Für die Kleineren in der Runde gibt es altersent-
sprechende Exemplare, damit auch jedes Kind seine Laterne 
selbst basteln kann und die Förderung der Feinmotorik positiv 
erlebt wird. Für dieses Jahr haben wir eine St. Martins-Zeitung 
entworfen, sodass die Familien die Möglichkeit hatten, Lieder, 
Geschichten, Rezepte oder Rätsel von zu Hause aus umzuset-
zen. 
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Verbindliche Anmeldungen nehmen wir bis 11.12.2020 ent-
gegen. Wir schicken Ihnen dann für den gebuchten Termin 
eine Reservierungsbestätigung zu, die Sie unbedingt zum Got-
tesdienst mitbringen müssen. Einlass wird jeweils 30 Minuten 
vor Gottesdienstbeginn sein. Unser Ordnungsdienst wird nur 
angemeldeten Personen Zutritt gewähren können und Ihnen 
die Plätze in der Kirche zuweisen.

Übrigens: Weihnachten ist nicht nur am Heiligen Abend! 
Heiligabend ist eigentlich nur der Vorabend zum Weihnachts-
fest am 25. Dezember. Nutzen Sie darum die Gottesdienste an 
den beiden Feiertagen zum Kirchgang!
Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihr Kirchenvorstand

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 20. November 2020
18:00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 22. November 2020
10:30 Uhr Gottesdienst zum Thema Lebenslüge 7:„Schuld 

muss unter den Teppich gekehrt werden“ 
(Psalm 32, 1-5) (M. Scheitacker)

Donnerstag, 26. November 2020
20:00 Uhr Gemeindegebetsabend
Freitag, 27. November 2020
16:00 Uhr Pfadfinder (1.-7. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 29. November 2020
10:30 Uhr Gottesdienst zum Thema Lebenslüge 8:„Ich bin 

immer schuld“ (Johannes 9, 1-3) (S. Münch)
Freitag, 04. Dezember 2020
20:00 Uhr cjb

Alle Informationen zu Hauskreisen und Kleingruppen unter 
09842-360.

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
in Herz-Jesu Uffenheim für die Zeit vom 20.11. - 04.12.2020

So. 22.11.
10:30 Hl. Messe
14:00 Ökumenisches Totengedenken, ev. Stadtkirche
Di. 24.11.
09:30 Anbetung mit eucharistischem Segen
Fr. 27.11.
16:30 Rosenkranz
17:00 Hl. Messe
So. 29.11.
18:30 Lichterabend-Gottesdienst zum 1. Advent
Do. 03.12.
09:00 Hl. Messe, danach eucharistische Anbetung,

Abschluss um ca. 17:30 Uhr mit dem eucharistischen 
Segen

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als News-
letter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an
herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Kath. Weihnachtsgottesdienste
Da in Anbetracht der momentanen Lage es sehr wahrschein-
lich ist, dass das reduzierte Platzangebot in den Kirchen auch 
im Dezember noch gelten wird, müssen die Weihnachtsgottes-
dienste mit Anmeldung vorgeplant werden.
In Uffenheim und Herbolzheim können Sie sich im Pfarrbüro 
telefonisch unter 09841 410 oder per Mail unter herz-jesu.uffen-
heim@erzbistum-bamberg.de anmelden.

Jetzt newsletter abonnieren von bildung evangelisch
Informieren über, inspirieren lassen von und mit dabei sein 
bei den vielfältigen Angeboten von bildung evangelisch. 
Der erste Schritt ist die Anmeldung zum newsletter unter 
www.bildung-evangelisch.com.
Pfarrerin Heidi Wolfsgruber freut sich auf viele Anmeldungen.

Samstag, 21.11.2020 laden Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und 
Kristin Langmann zum ersten Treffen für Verliebte und Ver-
lobte ein. Angesprochen fühlen dürfen sich alle, die sich 
mit dem Gedanken tragen zu heiraten.

Anders Weihnachten feiern
Weihnachtsgottesdienste 2020:
Besuch nur möglich nach Anmeldung.
Alle Jahre wieder freuen sich Jung und Alt auf Weihnach-
ten: Christbaum, Geschenke und Gottesdienstbesuch 
gehören für viele fest zum Programm.
Aufgrund der Pandemielage ist die Maximalzahl der 
Gottesdienstbesucher*innen in unseren Kirchen weiterhin ein-
geschränkt. Um trotzdem möglichst vielen Gemeindegliedern 
den Besuch zu ermöglichen, hat der Kirchenvorstand zum 
einen eine Erweiterung des Angebots auf sechs Gottesdienste 
an Heiligabend und zwei an den Feiertagen beschlossen: 
Neben zwei Familiengottesdiensten an Heiligabend wird es 
drei Christvespern geben und zum Abschluss die gewohnte 
Christmette. Eine gerechte und gleichmäßige Verteilung der 
Besucher*innen wird nur mit einer verbindlichen Anmeldung 
gelingen.
Die Anmeldekarten dafür liegen dem Gemeindebrief, der 
Ende November verteilt wird, bei und in unseren Kirchen 
aus.
Wir bitten um Verständnis, dass erst einmal nur ein Termin 
reserviert werden kann. Bitte geben Sie die Personenzahl und 
auch einen Ersatztermin für den Fall an, dass Ihr gewünschter 
Termin schon ausgebucht ist. Die Verteilung der Plätze erfolgt 
nach der Reihenfolge des postalischen Eingangs.
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Vereinsnachrichten

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Spielbetrieb „auf Eis gelegt“
Während die 
erste Damen-
mannschaft der 
SG Bad Winds-
heim/Uffenheim 

bereits mit zwei Siegen in die 
neue Volleyball-Saison (Lan-
desliga) gestartet war, wurde 
bereits Mitte Oktober der 
erste Spieltag der Damen II 
(Bezirksliga) abgesagt; Erlan-
gen wollte Corona bedingt 
lieber nicht antreten und auch 
die SG bevorzugte lieber die 
sichere Variante, dass eine 

Spielabsage aufgrund der 
gehäuften Zahlen möglich 
war – so fuhr man nicht zum 
Saisonauftakt nach Dombühl. 

Das dritte Team der SG wird 
nun auch nicht regulär star-
ten können, da der komplette 
November ausgesetzt ist. Wie 
es dann weiter geht, steht 
noch in den Sternen. Auch im 
Jugendbereich (siehe Foto 
von dieser Saison) ruht nun 
erst einmal der Spielbetrieb.
Text u. Bild: Ralf Lischka

 Foto: Ralf Lischka

1. FV Uffenheim - Abteilung Tischtennis
Bezirk 
Unterfranken-Süd
Bezirksliga Ost
FVU I -  
DJK Astheim I 3:9

Am Abend vor der zweimo-
natigen Saisonunterbrechung 
konnte der FVU nur eines von 
fünf Fünfsatzspielen gewin-
nen, dagegen drehten die 
Gäste drei Mal einen 0:2 
Rückstand zum Sieg. In einem 
vorgezogenen Spiel gewann 
Gunter Hoffmann nach 1:2 
Rückstand noch 3:2. Christian 
Thorwart verlor nach gutem 
Beginn mit ungewohnt offensi-
ver Einstellung in vier Sätzen, 
weil sein Kontrahent immer 
sicherer wurde und viele gut 
platzierte Bälle entschärfte. 
Gerhard Reif hatte beim 3:1 im 
Geduldsspiel gegen den hoch 
favorisierten Spitzenspieler 
der Gäste den längeren Atem, 
doch verlieh dieser unerwar-
tete Punktgewinn seinen Mit-
spielern keinen Rückenwind. 
Michael Bestle spielte zwar bis 
zum 10:4 im dritten Satz groß 

auf, konnte dann aber sechs 
Matchbälle nicht nutzen und 
verlor noch mit 10:12, 9:11 
und 9:11. Georg Mieß glich in 
vier knappen Sätzen zwei Mal 
aus, aber im Entscheidungs-
satz hatte er keine Chance 
mehr. Hoffmann gewann klar, 
während Marcus Jüllich leer 
ausging. Im Spitzenspiel führte 
Thorwart schon mit 2:0 Sät-
zen, danach dominierte aber 
nur noch sein Kontrahent das 
Geschehen. Nach klaren Nie-
derlagen von Reif und Bestle 
war das Spiel entschieden, 
so dass das 1:3 von Mieß 
und das 2:3 (nach 2:0-Füh-
rung) von Jüllich nicht mehr 
ins Gewicht fielen. Die Gäste 
wurden mit diesem Sieg mit 
9:1 Punkten neuer Tabellen-
führer, während der FVU mit 
5:5 Punkten den vierten Platz 
belegt. Die vier noch ausste-
henden Partien der Vorrunde 
sollen dann im nächsten Jahr 
ausgetragen und die Sai-
son als einfache Runde ohne 
Rückspiele beendet werden.

Verein für Zivil- 
und Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund der 
aktuellen Situation geschlos-
sen. Aktuelle Informationen 
finden Sie unter https://zivi-
lundwehrtechnik.de/.

Suche netten, ehrlichen Mann!
Ich bin w, 53 Jahre alt und hätte
gerne einen Partner, der mit beiden
Beinen im Leben steht. Meine Hob-
bys sind tanzen, Fahrrad fahren,
spazieren gehen und vieles mehr.
Geht es dir ähnlich? Dann freue ich
mich über deine Zuschriften unter
Chiffre 18304332 an den Verlag.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Kleinanzeigen 

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.Bücher von LINUS WITTICH.

Gleich
stöbern!
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Tanzsportclub Uffenheim ernennt Erhard Zankel zum Ehrenmitglied
Erhard Zankel 
darf als Urge-
stein des TSC 

Uffenheim bezeichnet wer-
den. Seit 35 Jahren setzt er 
sich mit außerordentlichem 
Engagement für den Tanz-
sport und den Fortbestand 
des Vereins ein.

 Foto: Gerhard Stumpf

16 Jahre agierte er als erster 
Vorsitzender, bevor er den 
1985 gegründeten Verein 
gemeinsam mit Werner Arndt 
vor der Auflösung bewahrte. 

Durch eine eidesstattliche 
Erklärung konnte er die Elimi-
nierung gerade noch verhin-
dern. Gemeinsam mit seiner 
Frau Uta akquirierte er ohne 
Unterlass neu Tänzer*innen, 
holte das Würzburger Trai-
nerpaar Stefi und Marco ins 
Boot, bereicherte mit Beiträ-
gen die geselligen Treffen 
und tanzt bis heute voller Elan 
mit. Die Vorstandschaft um 
Karin Stumpf ehrten Erhard 
Zankel an der Mitglieder-
versammlung, die Corona 
bedingt erst im Herbst 2020 
in der Stadthalle stattfinden 
konnte. Überreicht wurden 
ihm die silberne Ehrennadel 
des BLSV und eine Urkunde 
für besondere Verdienste im 
Sport. Gekrönt wurde das 
langjährige Engagement mit 
der Ernennung zum Ehrenmit-
glied. Man merkt ihm an, wie 
wichtig ihm auch heute der 
TSC noch ist, darüber waren 
sich die Mitglieder einig.

Katharina Fink verstärkt 
als weitere Jugendtrainerin 
Daniela Gräf. Sie übernimmt 
das Training einer Jugend-
gruppe

 Foto: Gerhard Stumpf

Mit der neuen Jugendtrai-
nerin Katharina Fink aus 
Uffenheim sichert sich der 
TSC den Weiterbestand der 
Jugendgruppe. Sie ist ein 
Eigengewächs des TSC, das 
seit vielen Jahren in der Kin-
der- und Jugendgruppe mit-
tanzt. Nun übernimmt sie eine 

der drei Gruppen von Traine-
rin Daniela Gräf. Gleichzei-
tig absolviert die motivierte 
Tänzerin eine Fortbildung 
zum Übungsleiter. „Das 
kommt genau zum richtigen 
Zeitpunkt, da Daniela Gräf 
familienbedingt kürzer treten 
wolle“, zeigten sich die bei-
den Vorsitzenden erfreut.

Die Übungsstunden
Aktuell ist das Training 
wegen Corona „lahmgelegt“. 
Im „Normalbetrieb findet 
das Taining für Kinder und 
Jugendliche (ab 4 Jahren in 
drei Gruppen) Freitagnach-
mittag statt. Das Erwachsen-
entraining mit den Tanzleh-
rern findet montags um 19:45 
(Gruppe 1) und 20:45 Uhr 
(Gruppe 2) in der Stadthalle 
in Uffenheim statt. Einfach 
mal reinschauen, wenn es die 
Pandemie-Regelungen wie-
der zulassen. Weitere Infos 
unter www.tsc-uffenheim.de

Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Eins, zwei, Haferbrei

Man nehme eine Hand voll 
Haferflocken, koche sie mit 
einer Prise Salz in Milch auf 
und lasse sie etwas ziehen, 
bevor man sie mit Zucker 
bestreuen und sich munden 
lassen kann. Statt Flocken 
kann man natürlich auch Mehl 
nehmen, statt Milch Wasser, 
statt Zucker Zimt. 
Chefkoch.de kennt über 100 
leckere Rezepte. Einfach 
zubereitet und obendrein 
gesund, denn Hafer enthält 
viele wertvolle Nährstoffe. 
Nicht umsonst wurde der 
Echte Hafer 2017 von der 
Forschergruppe Klosterme-
dizin zur Arzneipflanze des 
Jahres gewählt. Anlässlich 
des Tags des Haferbreis 
am 29. Oktober möchten 

wir Sie aber nicht nur kuli-
narisch stimulieren, sondern 
haben auch mal in unserer 
Lied-Datenbank nachgese-
hen, was sich da zum Thema 
Haferbrei bzw. Habermus so 
findet. Beispielsweise zwei 
Auszählreime aus Straßburg 
(a) bzw. Orschweier bei Col-
mar (b), abgedruckt in der 
1897 von Franz Magnus 
Böhme herausgegebenen 
Sammlung „Deutsches Kin-
derlied und Kinderspiel“:
(a) Ans, zwei, drei, biga, baga, 
bai, biga, baga, Habermus, d‘ 
Gäns gehn barfuß, barfuß gehn 
sie, hinterm Ofen stehn sie. 
Schniwel, Schnawel spetze 
sie, ‚s Kälwl zeit am Rema, am 
Unterthor esch nema.
(b) Biga, baga Habermüs, 
d‘ Gäns‘ gehn barfüß, barfüß 
gehn sie, hintrem Ofa stehn 
sie, d‘ Katz legt‘ Stiefel a, 
springt in den Brunna, findt a 
Kind. Wie solls heiße, Zucker 
uff die Geiße.

Diese und weitere Habermus- 
bzw. Haferbrei-Lieder können 
Sie in unserer Lied-Daten-
bank entdecken: https://
volksmusik-forschung.de/
datenbank
Text: Christoph Meinel

Porridge zum Frühstück (Quelle: 
User petrovhey auf Pixabay.
com), Foto: Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm
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Was sonst noch interessiert 

Kleine Geschichte Mittelfrankens

Von der Urgeschichte 
bis zum modernen 
Regierungsbezirk
Die Geschichte Mittelfrankens 
auf 176 Seiten im Taschen-
buchformat zu verpacken, ist 
Dr. Franz Metzger gelungen. 
Sein neues im Verlag Fried-
rich Pustet erschienene Buch 
nennt er so auch „Kleine 
Geschichte Mittelfrankens“. 
Der Verfasser, 1948 in Nürn-
berg geboren, studierte in 
Erlangen Geschichte, Ang-
listik, Amerikanistik sowie 
Kunstgeschichte. Von 1979 
bis 2009 war er Chefre-
dakteur der Zeitschrift „G/
Geschichte“. Seit 2010 arbei-
tet Metzger als freier Autor. 
In seinem Buch geht Metz-
ger auf die bedeutendsten 
Ereignisse der mittelfränki-
schen Geschichte ein und 
fügt diese in größere Zusam-
menhänge ein. So entschul-
digt sich Metzger gleich in 

seinem Vorwort, dass nicht 
„jede Gemeinde oder Herr-
schaft angemessen abge-
handelt werden kann“. Was 
das verständlich geschrie-
bene Buch aber auch inte-
ressant macht, es beginnt 
bereits vor rund 150 Millionen 
Jahren, zur Jurazeit also, als 
der Ur-Vogel Archaeopte-
rix bei dem heutigen Soln-
hofen lebte. Weiter geht es 
mit einem Streifzug durch 
die Frühgeschichte, begin-
nend mit dem bei Pottenstein 
gefundenen Backenzahn 
des bislang ältesten Bewoh-
ner Mittelfrankens (120000 
bis 100000 v.Chr.) und noch 
älteren Fundstücken (etwa 
200000 v.Chr.) aus der 
Hunas-Höhle. Über die Bron-
zezeit, Römer, Merowinger, 
dem Karolingerreich geht es 
über das Mittelalter und die 
Markgrafen ins Jahr 1806, 
als die meisten mittelfränki-
schen Territorien erstmals 

unter einer gemeinsamen, 
nämlich der bayerischen, 
Herrschaft vereint. Das Buch 
beleuchtet auch die Zeit des 
Nationalsozialismus in Mit-
telfranken und den Neube-
ginn aus Trümmerbergen. Es 
schließt mit NSU-Morden und 
der Pegida-Bewegung. Die 
anhängende Zeittafel endet 

im Jahr 2018, als Armin Kro-
der neuer Bezirkstagsprä-
sident wurde. Parallel zum 
Mittelfrankenband erscheinen 
im Oberpfälzer Verlag Fried-
rich Pustet Bände über Unter- 
und Oberfranken, geschrie-
ben von Erich Schneider und 
Günter Dippold.
(gkr)/Foto: Gerhard Krämer

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Teile Dein Mehr!  as macht 
Frankens Mehrregion für 
Dich besonders?
Unter dem Motto „Teile Dein 
Mehr!“ ruft Frankens Mehr-
region die Bürger dazu auf, 
ihr persönliches „Mehr“ zu 
zeigen. Was macht die Men-
schen hier glücklich? Was 
finden Menschen im Land-

kreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim und in der eigenen 
Gemeinde, was sie woanders 
nicht finden? Der bunte Wett-
bewerb möchte die Antworten 
aus der Region sehen, hören 
und lesen. Der Fantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. 
Man kann Fotos, Videos, Zeich-
nungen, Gedichte auf der Web-
seite www.TeileDeinMehr.de 

teilen. Die Einreichungen müs-
sen nicht für den Wettbewerb 
gemacht werden. Das kön-
nen Erinnerungen vom letzten 
Sommer, ein selbst gefilmtes 
Video mit Freunden oder ein 
eigens kreierter Poetry Slam 
Text sein. Für alle Grund-
schulkinder im Landkreis wird 
zusätzlich ein Malwettbewerb 
veranstaltet. Mitmachen geht 
ganz leicht. Auf der Webseite 
www.TeileDeinMehr.de kann 
jeder bis 10.01.2021 seine 
Beiträge hochladen. Alle Ein-
reichungen können dort jeder-
zeit betrachtet und per Pub-
likumsvoting für die eigenen 
Favoriten abgestimmt werden. 
Abschließend wird eine Jury 
die besten Beiträge auswäh-
len und mit attraktiven Preisen 
aus Frankens Mehrregion prä-
mieren.
Das gibt es zu gewinnen:
1. Preis: Ballonfahrt über Fran-
kens Mehrregion im Wert von 
€ 390,- für zwei Personen mit 
Egon Pohl. Startplatz ist Uehl-
feld oder Neustadt a.d.Aisch

2. Preis: Exklusiver Spazier-
gang mit Hannas Glücks-
Alpakas in Ulsenheim für 7 
Personen Wert von € 175,-
3. Preis: Wertgutschein über 
€ 96 in der Frankenhüp-
fer Trampolinhalle in Uffen-
heim Im Schülerwettbewerb 
(Klasse 1-4) gibt es Gut-
scheine für die Frankenhüpfer 
Trampolinhalle in Uffenheim 
zu gewinnen: 1. Preis: Wert-
gutschein über € 120 (ent-
spricht 10 Stunden Hüpfen) 
2. Preis: Wertgutschein über 
€ 72 (entspricht 6 Stunden 
Hüpfen) 3. Preis: Wertgut-
schein über € 48 (entspricht 4 
Stunden Hüpfen) 4.-10. Preis: 
Wertgutschein über € 12 (ent-
spricht 1 Stunde Hüpfen)
Ansprechpartnerin für diese 
Pressmitteilung: Andrea Linz, 
Regionalmanagerin, Land-
ratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Tel. 09161 
92-1440, E-Mail: regionalma-
nagement@kreis-nea.de

 Foto: Frankens Mehr Region

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Das Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim teilt 
mit, dass im Zeitraum 01.12.2020 bis 31.12.2020 im Bereich 
Uffenheim und Ortsteile Hubschrauberlandeübungen (ein-
schließlich Nachtlandungen) stattfinden werden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
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Freiwilligenzentrum „mach mit“ der Caritas im Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim

Absage „Wunsch-
Sternenbaum 2020“
Corona bringt auch den 
Wunsch-Sternenbaum zu Fall
Angesichts der erneut 
rapide ansteigenden 
Corona-Infektionszahlen 
muss schweren Herzens 
auch die Aktion Wunsch-
Sternenbaum des Freiwil-
ligenzentrums „mach mit“ 
der Caritas im Landkreis 
Neustadt a. d. Aisch – Bad 
Windsheim für das Jahr 
2020 abgesagt werden.
Wird das Rathaus in der 
Adventszeit für den allge-
meinen Publikumsverkehr 
geöffnet sein? Wie lange 
haben die Geschäfte noch 
regulär geöffnet? Und selbst 

wenn, ist es zumutbar, dass 
Hunderte von Geschenken 
in einem Geschäft abgege-
ben werden sollen, wo doch 
eigentlich alle dazu aufgeru-
fen sind, ihre Kontakte auf ein 
Minimum zu reduzieren?

Viele offene Fragen
Auf all diese und viele weitere 
Fragen können zum jetzigen 
Zeitpunkt keine klaren und 
eindeutig positiven Antworten 
gegeben werden. Deshalb 
sah sich das Projektteam 
des Wunsch-Sternenbaums 
nach langen Diskussionen 
und vielen Überlegungen 
letztendlich leider gezwun-
gen, die diesjährige Durch-
führung des Sternenbaums 
abzusagen. Im Wissen, dass 

gerade jetzt in vielen einkom-
mensschwachen Familien die 
Erfüllung eines Weihnachts-
wunsches der Kinder beson-
ders nötig gewesen wäre, 
fiel die Entscheidung sehr 
schwer. „Zu unklar sind die 
Rahmenbedingungen und zu 
groß das Risiko für die vielen 
Helfer und Akteure“, so Karo-
lin Rammling, ehrenamtliche 
Koordinatorin des WunschS-
ternenBaums.
Weihnachten auch unterm Jahr
„Wir hoffen, dass sich diese 
angespannte Lage wie-
der entschärft. Dann haben 
wir Ideen ins Auge gefasst, 
später eine Aktion für Kin-
der durchzuführen,“ ergänzt 
Dorothea Hübner, Leiterin 
des Freiwilligenzentrums 
„mach mit!“ der Caritas. 
„Sobald Kontakte wieder 
möglich sind, werden wir eine 
andere Aktion anbieten – sei 
es ein kleines Osternest oder 
eine Sommeraktion, wie sie 

im Juni 2016 dank großzügi-
ger Spenden im Freilandmu-
seum Bad Windsheim schon 
einmal stattfinden konnte.
Unterstützer gesucht
Wer gerne die Aktionen des 
„Wunsch-Sternenbaums“ 
mit einer Spende unterstüt-
zen möchte, kann auf das 
Spendenkonto der Spar-
kasse Neustadt an der Aisch, 
IBAN: DE29 7625 1020 0000 
0457 65, BIC: BYLADEM-
1NEA unter dem Betreff: 
„WUNSCH-STERNEN-BAUM“ 
überweisen.
Auch über gute Ideen, Mit-
denker und ehrenamtliche 
Helfer freut sich das Team 
im Freiwilligenzentrum der 
Caritas. Sie sind im Freiwilli-
genzentrum immer herzlich 
willkommen.
Für Rückfragen kontaktieren Sie 
bitte Dorothea Hübner, Leiterin 
des Freiwilligenzentrums“, Tele-
fon 09161 8889 19,
E-Mail: huebner@caritas-nea.de

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Sperrmüll auf Abruf richtig 
bereitstellen
Die Abfallwirtschaft informiert
Abfälle, die infolge ihrer 
Größe oder ihres Gewichtes 
nicht in die üblichen Müllge-
fäße aufgenommen werden 
können oder das Entleeren 
dieser Behältnisse erschwe-
ren gelten als Sperrmüll. 
Allerdings sind unter ande-
rem Abfälle aus Umbau- oder 
Abrissmaßnahmen nicht von 
der Sperrmüllabfuhr abge-
deckt. Es gilt zu beachten, 
dass Abfall mit einer Kan-
tenlänge von über 2 m oder 
einem so hohem Gewicht, 
dass dieser nicht von einer 
Person verladen werden 
kann, bei der Abfuhr nicht 
mitgenommen wird. Die 
Anzahl der jährlich zuste-
henden Abrufe von Sperr-
müll (bis zu 5 m³) richtet sich 
nach Anzahl und Volumen 
der dem Grundstück zuge-
ordneten Restmüllgefäße. 
Der Sperrmüll kann nur durch 
den Grundstückseigentümer 
angemeldet werden. Es gilt 
folgende Regelung:
- je 80 oder 120 Liter Rest-
mülltonne - 1 Abruf (ent-
spricht 5 m³)
- je 240 Liter Restmülltonne - 
2 Abrufe (entspricht 2 x 5 m³)
- je 1.100 Liter Restmüllcon-
tainer - 4 Abrufe (entspricht 4 
x 5 m³)

Übersteigt der bereitge-
stellte Sperrmüll die zulässige 
Gesamtmenge (max. 5 m³), 
so kann die Übermenge aus 
logistischen Gründen nicht 
mitgenommen werden.

Bei der Bereitstellung beachten
Am bestätigten Termin muss 
der Sperrmüll bis 06:00 Uhr 
geordnet bereitgestellt sein. 
Es gilt hierbei zu beachten, 
dass dieser am üblichen Auf-
stellungsort der Mülltonnen 
platziert werden soll und nicht 
auf Privatgrundstücken oder 
auf (z.B. landwirtschaftlichen) 
Anhängern bereitgestellt wird. 
Es muss darauf geachtet wer-
den, dass der Verkehrsraum 
nicht verschmutzt und die 
allgemeine Sicherheit nicht 
beeinträchtigt wird. Metall(-
schrott), Elektrogroßgeräte, 
Holz und sonstiger Sperrmüll 
werden getrennt abgefah-
ren. Entsprechend müssen 
diese Fraktionen getrennt und 
geordnet am Abholort bereit-
gestellt werden. Sollten zum 
Sperrmüll nicht zugelassene 
Abfälle nach der Abfuhr nicht 
mitgenommen worden sein, 
so müssen diese unverzüg-
lich beseitigt werden.
Kontakt: Entsorgungsfirma 
Knettenbrech + Gurdulic, Tel. 
09321 9394-10, Mo – Mi + Fr 
10.00 – 15.00 Uhr, Do 10.00 – 
17.00 Uhr, oder Online unter 
www.kreis-nea.de oder über 
die Abfall-App des Landkrei-
ses.

Gewinnen Sie mehr Platz und Wohnqualität 
Mit unseren inspirierenden Ideen wird Ihr Haus zum Wohn-
traum! Anbau, Umbau, Ausbau, Aufstockung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Umfangreiches Komplettangebot
 › Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Mehr Platz
durch Aufstockung!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Ihre Ansprechpartner
Christoph und Günter Steinmetz

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben


